
„a3BOB – business on bike“ versteht sich als Plattform für

Österreichs Unternehmer, Geschäftsführer, Vorstände,

Spitzenführungskräfte aus Wirtschaft und Politik, leitende

Beamte und Angestellte mit wenig (Frei)Zeit, Freude am

Motorradfahren und einem Verständnis für Exklusivität und

„networking“.

Österreichs ManagerInnen und UnternehmerInnen  „erfuh-
ren“ beim exklusiven Motorradevent „a3bob – business on
bike“ die Steiermark. Beste Stimmung, entgegen aller Vor-
hersagen trockenes Wetter und kulinarische Hochburgen
ließen die Veranstaltung von Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Juni
zum sensationellen Erfolg werden.

Die erste „a3bob – business on bike“-Tour des heurigen
Jahres führte insgesamt 44 Teilnehmer in die West-Steier-
mark. Abfahrt war, nach einem gerichteten Frühstück, bei
„Ferdinand Fischer’s Harley-Davidson & Buell Shop“ in
Wien 23. Aufgeteilt in drei Fahrgruppen kam jeder auf sei-
ne Kosten. Die einen, etwas schneller unterwegs, wurden
jedoch spätestens bei der ersten Kaffeepause im Restaurant
„Blumentritt“ in St. Aegyd eingeholt. Die Route führte wei-

ter durchs Halltal, über den Seewiesen-Pass nach Turnau in
das „Wirtshaus Steirereck“ am Pogusch. Serviert wurde ein
exklusives a3bob-Menü, das keine kulinarischen Wünsche
der BikerInnen mehr offen ließ. Durchs Mürztal, vorbei an
Birkfeld und Herberstein, ging es dann zum 4-Sterne-
„Quellenhotel“ der Thermaltherme in Bad Waltersdorf, wo
das Gepäck, durch die Firma „3LOG – premium logistics“
vorausgeführt, bereits auf den Zimmern wartete. In der
hauseigene Thermenlandschaft und Wellness-Oase konnten
die Teilnehmer ihre Muskeln wieder entspannen und die
Seele baumeln lassen. Wem das Motorradfahren nicht ge-
nug eingeheizt hat, der begab sich in die vielfältige Sauna-
landschaft oder fuhr noch eine Runde mit bereitgestellten
Motorrädern von BMW-Zitta oder Fischer’s Harley-David-
son. Am Abend lud das Hotel zu einem Sektempfang.

Die Genuss-Biker
Südsteirische Weinstrasse
Am Samstag fuhr die Gruppe vorbei an Fürstenfeld, entlang
der slowenischen Grenze zur Kaffeepause beim „Stöcklwirt“
in Straden und dann die südsteirische Weinstrasse zur wohl-
verdienten Mittagspause in „Erikas Buschenschank“, Nähe
Gamlitz. Ein „Muss“, falls man gerade durch die Südsteier-
mark fährt, dort einen Kurzaufenthalt einzuplanen. 

Abfahrt nach einem Frühstück im „Fischer’s American Restaurant“-Harley-Davidson Wien

    



Erikas Haus steht alleine auf einem Hügel und man sieht von ihrer Terrasse fast die
gesamte „Steirisches Hügelland“-Region. Zünftige Brettljause und gebratene
Schweinsbrust, naturtrüber Apfelsaft und selbstgemachte Nachspeisen ließen uns
nur schweren Herzens von Erika verabschieden. Eine wunderschöne Route führte
uns von ihr wieder zurück in das „Quellenhotel“.

Rückreise
Am Sonntag ging es Richtung Norden, vorbei an Pöllauberg, bis Rettenegg, wo
eine Kaffeepause im „Retteneggerhof“ das erste Mal die Heimreise unterbrach.
Von dort über den Pfaffensattel, dessen Asphalt leider schon sehr in Mitleiden-
schaft gezogen ist, wurde der Semmering erklommen um in Reichenau an der Rax
im „Reichenauerhof“ die Mittagsrast einzulegen. Eigentlich war für das gesamte
Wochenende Regen und Gewitter vorhergesagt, die ersten Tropfen dieser Reise
fielen jedoch erst während des Mittagessens und man beschloss kurzerhand, ab
Gloggnitz über die Autobahn wieder zu „Ferdinand Fischer’s Harley-Davidson &
Buell Shop“ zu fahren, auf dessen Parkplatz der Gepäcktransporter der Firma
3LOG bereits auf uns wartete.

Infos und Anmeldung: www.a3bob.at
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